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Aschenputtel (Gebrüder Grimm)

﻿
Es war einmal ein Mädchen, dem war die Mutter gestorben. Ihre neue Stiefmutter hatte
zwei Töchter mit ins Haus gebracht und sie waren alle sehr gemein zu ihr. Sie musste den
ganzen Tag schwer arbeiten, früh aufstehen, Wasser tragen, Feuer machen, kochen und
waschen. Abends, wenn sie müde war, musste sie sich neben den Herd in die Asche legen.
Und weil sie darum immer staubig und schmutzig war, nannten sie es Aschenputtel.
﻿
Es begab sich, daß der König ein großes Fest veranstaltete, auf dem sich der Prinz eine Ge-
mahlin aussuchen sollte. Aschenputtel bat die Stiefmutter, sie möchte ihm erlauben hinzu-
gehen. „Aschenputtel,“ antwortete die Stiefmutter, „du bist voll Staub und Schmutz und
willst zum Fest? Du darfst nicht mit, denn du hast keine prächtigen Kleider.“ Darauf eilte
sie mit ihren stolzen Töchtern fort.
﻿
Aschenputtel ging zum Grab ihrer Mutter und weinte bis die Tränen darauf herniederfie-
len. Als sie die Augen wieder öffnete, trug sie plötzlich ein prächtiges Kleid und goldene
Schuhe.
﻿
So ging es zum Fest und der Prinz tanzte mit ihr. Als es Abend war, wollte Aschenputtel
fort, der Prinz wollte sie begleiten, aber sie entsprang ihm so geschwind, daß er nicht fol-
gen konnte. Auf der Treppe verlor sie einen ihrer Schuhe. Der Prinz fand den Schuh und
sprach: „Keine andere soll meine Gemahlin werden, als die, an deren Fuß dieser goldene
Schuh paßt.“ Und er ließ im ganzen Königreich nach dem Mädchen suchen, der der Schuh
passte.
﻿
Als er zu ihrem Hause kam, da passte der Schuh wie angegossen. Und als Aschenputtel
sich in die Höhe richtete und dem Prinzen ins Gesicht sah, da erkannte er sie.
﻿
Und sie lebten glücklich alle Tage.

1 Lies das Märchen Aschenputtel von den Gebrüdern Grimm sorgfältig durch.

​ Arbeite mithilfe des Merkmalbogens die Merkmale des Märchens heraus und mar-
kiere sie farblich. Notiere diese anschließend in die Felder des Bogens.

​ Partnerarbeit: Finde dich mit einem Partner oder einer Partnerin zusammen und er-
läutere mündlich mindestens zehn, besser zwölf, herausgearbeitete Merkmale eines
Märchens.

Peer Correction
Bei falsch herausgearbeiteten Merk-
malen oder Verständnisproblemen
könnt ihr euch gegenseitig korrigieren
und Feedback geben. So stärkt und si-
chert ihr euer Verständnis.
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